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4 Präsidentin

Es ist erleichternd feststellen zu können, dass unsere 
Organisation auch unter länger andauernden erschwerten 
Bedingungen funktioniert. Die Covid-19-Pandemie und ihre 
Auswirkungen haben uns mittlerweile zwei Jahre im Griff 
und sind ein Stück weit ungeliebter Alltag geworden.
Sorgen bereiten die Jugendlichen, welche ganz besonders 
an den Covid-Folgen leiden. Das am 1. Juli 2021 einge-
führte kantonale Angebot «Helpline Thurgau für Kinder, 
Jugendliche und Familien», das an sieben Tagen die Wo-
che und rund um die Uhr für Hilfesuchende da ist, ergänzt 
unter anderem das niederschwellige Beratungsangebot 
der Perspektive Thurgau an den Abenden und Wochenen-
den. Ausserhalb der Öffnungszeiten bleiben somit Hilfe-
suchende nicht mehr auf sich alleine gestellt und müssen 
weniger auf kostenintensive Notfallstrukturen ausweichen.

Sehr bedauerlich ist, dass sowohl die Regionalkonfe-
renzen wie auch die Delegiertenversammlung virtuell 
respektive schriftlich durchgeführt werden mussten. Die 
Möglichkeit des gemeinsamen Austausches im Anschluss 
an diese Veranstaltungen wird sowohl von den Delegierten 
wie von den Verantwortlichen der Perspektive Thurgau 
sehr geschätzt. Da Vernetzung auch bei einer besonderen 
Lage das A und O ist, führen die Vorstandsmitglieder in der 
Rubrik «Informationen aus den Gemeinden» vermehrt ins 
Feld, was in den einzelnen Bezirken ansteht.

Zumindest organisationsintern konnte das Networking 
anlässlich einer Austauschveranstaltung Vorstand/Ge-
schäftsleitung stattfinden. So haben wir mit der ausführli-
chen Vorstellung des Angebots der Sexuellen Gesundheit, 
welches die per 1. Dezember 2021 erweiterte Teststelle für 
sexuell übertragbare Krankheiten in Frauenfeld beinhaltet, 
einen vertieften Einblick erhalten. Das Ziel, den Vorstand 

«Die Covid-19-Pandemie und ihre Auswirkungen 
haben uns mittlerweile zwei Jahre im Griff und sind 
ein Stück weit ungeliebter Alltag geworden.
Sorgen bereiten die Jugendlichen, welche ganz 
besonders an den Covid-Folgen leiden.»

für seine Aufgabe «Verankerung der Verbandsaufgaben 
und Verbandsinteressen auf regionalpolitischer Ebene» zu 
stärken, konnte damit erreicht werden.

Aktiv ist auch die neu eingesetzte Arbeitsgruppe Finanzen, 
die sich mit den Folgen des Projekts «Haushaltsgleich-
gewicht 2020» und den dabei gekürzten Kantons- und 
Gemeindebeiträgen befasst. Ihr Bestreben ist es, einer all-
fälligen Beitragserhöhung oder einem Sparprogramm mög-
lichst lange entgegenzuwirken hinsichtlich der gemeinsa-
men Aufgabe von Kanton und Gemeinden zur Förderung 
der Gesundheit der Thurgauer Bevölkerung.

In diesem Sinn sei allen, die sich für unseren Gemeinde-
zweckverband Perspektive Thurgau stark machen und 
einsetzen, herzlich gedankt. 

Präsidentin

Sabina Peter Köstli Präsidentin



5Geschäftsleiter

Beim Lesen der Auswertungen unserer Zufriedenheits-
befragungen war ich in diesem Jahr wiederum sehr 
begeistert. Wir erreichen seit Jahren regelmässig Höchst-
werte bei der Befragung von Personen, welche bei uns in 
Beratung waren, an einem Projekt beteiligt waren oder an 
einem Anlass teilgenommen haben. Gleichzeitig freue ich 
mich jeweils auf die vereinzelten kritischen Rückmeldun-
gen. Denn über sie ist es möglich, blinde Flecken in unse-
rer Wahrnehmung zu erkennen und in unserm Handeln 
besser zu werden.

Ein Thema, welches seit längerem kritisch beurteilt wurde, 
betraf unsere Website. Sie wurde als zu unübersichtlich 
bewertet, da man das Gesuchte zu wenig schnell finden 
würde. Als Reaktion darauf haben wir unsere Website 
komplett erneuert. Besucher und Besucherinnen werden 
bei der Suche besser geleitet und die Informationsdichte 
wurde verringert, wodurch die Seite benutzerfreundlicher 
wurde.

Der Gesamtumsatz im Jahr 2021 von 8.9 Millionen Fran-
ken verzeichnet gegenüber dem Vorjahr einen leichten 
Anstieg von rund CHF 80‘000. Dies ist vor allem auf die 
höheren Dienstleistungserlöse zurückzuführen. Da wir seit 
2020 durch die kantonalen Sparmassnahmen (Haushalts-
gleichgewicht 2020) einen reduzierten Erlös aus Geldern 
der öffentlichen Hand verzeichnen, mussten einerseits   
diverse Einsparungen vorgenommen und andererseits die 
Tarife für Klientinnen und Klienten teilweise angehoben 
werden. Diese Massnahmen zeigen nun Wirkung. 

In den Beratungsfachbereichen sind die Neuanmeldungen 
von Klientinnen und Klienten gegenüber dem Vorjahr um 
156 Personen auf 3‘879 angestiegen. Die Anzahl der Mit-

arbeitenden im Monats- und Stundenlohn ist mit 88, verteilt 
auf 55.6 Vollzeitstellen, im Vergleich zum Vorjahr mehr 
oder weniger stabil geblieben. Personalausfälle und Va-
kanzen wurden verdankenswerterweise durch bestehende 
Mitarbeitende aufgefangen.

Die aus der Unternehmensstrategie abgeleiteten operati-
ven Jahresziele wurden mit einem Erreichungsgrad von  
89 Prozent abgeschlossen. Der Erreichungsgrad vom 
letzten Jahr (77 Prozent) wurde hiermit bedeutsam über-
troffen. 18 Ziele wurden voll und fünf teilweise erreicht. 
Gerade weil das Pandemiejahr 2021 wiederum sehr 
herausfordernd war, dürfen wir stolz auf die hohe Zielerrei-
chung sein.

Diese hervorragenden Leistungen sind nur dank der 
grossen Leistungsbereitschaft aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Perspektive Thurgau zustande gekommen. 
Für ihre Motivation, den Einwohnerinnen und Einwohnern 
des Kantons gute Angebote zur Verfügung zu stellen, spre-
che ich allen ein grosses Dankeschön aus. Ebenso danke 
ich dem Vorstand für seine wohlwollende Unterstützung im 
vergangenen Jahr.

«Wir erreichen seit Jahren regelmässig Höchst-
werte bei der Befragung von Personen, welche  
bei uns in Beratung waren, an einem Projekt be-
teiligt waren oder an einem Anlass teilgenommen 
haben.» 

Geschäftsleiter

Markus van Grinsven Geschäftsleiter
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Geschäftsleitung

«Mit dem 2021 lancierten aufsuchenden Angebot ‹Starke 
Familien – Starke Kinder› bieten wir den Gemeinden ein 
wertvolles Angebot in der Frühen Förderung für mittelstark-
belastete Familien.»

Benedikt Fuhrimann Bereichsleiter Mütter- und Väterberatung

«In Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) haben wir im vergangenen Jahr einen wichtigen Bei-
trag geleistet zur Verbreitung von migrationsgerechten Prä-
ventionsbotschaften.»
 
Doris Grauwiler Bereichsleiterin Gesundheitsförderung und Prävention

«Die Pandemie stellt für viele Einzelpersonen, Paare und Fa-
milien eine enorme Belastung dar. Mit unserer Arbeit haben 
wir viele Menschen unterstützt und ihnen neue Perspektiven 
ermöglicht.»  

Felix Suter Bereichsleiter Paar-, Familien- und Jugendberatung

«Nach gut vier Jahren in der Funktion des Bereichsleiters 
verabschiede ich mich und bedanke mich herzlich für die 
vielfältige Zusammenarbeit und wertvollen menschlichen Be-
gegnungen. Ich wünsche meinem Nachfolger für die wichtige 
Arbeit in der Suchtberatung alles Gute.»
Dirk Rohweder Bereichsleiter Suchtberatung

«Als neuer Bereichsleiter durfte ich hochmotivierte und wohl-
wollende Mitarbeitende der Perspektive Thurgau kennen-
lernen, die sich zu hundert Prozent mit der Organisation und 
ihren Aufgaben identifizieren.»

Markus Diener Bereichsleiter Finanzen und Dienste

Weitere Angaben
Weitere Angaben zu den Leistungen in den Fachbereichen befinden sich im Bericht Kennzahlen unter 
www.perspektive-tg.ch/geschaeftsbericht.
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Bilanz 2021

Finanzen
Alle aufgeführten Werte sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.

in CHF Anhang Ist 31.12.2021 in % Ist 31.12.2020 in %

Flüssige Mittel und Wertschriften 1.5.1 1'916'931 68% 2'048'661 73%

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.5.2 201'184 7% 202'989 7%

Sonstige kurzfristige Forderungen 1.5.3 178'857 6% 25'854 1%

Aktive Rechnungsabgrenzung 1.5.4 72'800 3% 30'300 1%

Umlaufvermögen 2'369'772 84% 2'307'804 82%

Sachanlagen 1.5.5 447'800 16% 513'800 18%

Anlagevermögen 447'800 16% 513'800 18%

Total Aktiven 2'817'572 100% 2'821'604 100%

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.5.6 79'356 3% 139'042 5%

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1.5.7 74'483 3% 57'332 2%

Passive Rechnungsabgrenzung 1.5.8 139'775 5% 164'675 6%

Kurzfristige Verbindlichkeiten 293'614 10% 361'049 13%

Erlösfonds 190'086 7% 211'242 7%

Fondskapital (zweckgebundene Fonds) 1.5.9 190'086 7% 211'242 7%

Erarbeitetes freies Kapital 1'974'411 70% 1'974'168 70%

Freie Fonds 359'460 13% 275'144 10%

Organisationskapital 1.5.10 2'333'871 83% 2'249'312 80%

Total Passiven 2'817'572 100% 2'821'604 100%



8 Betriebsrechnung

Betriebsrechnung 2021

Die Erfolgsrechnungen nach Fachbereichen finden Sie in den Kennzahlen 2021 unter www.perspektive-tg.ch/geschaeftsbericht

*Siehe Bemerkungen auf Seite 10

in CHF Anhang Ist 2021 in % Budget 2021 in % Ist 2020 in %

Erlös Beiträge oder Erlös aus Geldern der öffentli-
chen Hand 1.6.1 7'968'455 89% 7'957'600 90% 7'923'695 89%

Erlös Projekte *1 1.6.2 497'739 6% 416'500 5% 612'670 7%

Erlös Spenden 2'700 0% 2'000 0% 16'770 0%

Dienstleistungserlöse *2 1.6.3 468'508 5% 474'400 5% 373'900 4%

Dienstleistungserlösminderungen *3 0 0% -18'200 0% -73'409 -1%

Übrige Erlöse 745 0% 1'200 0% 2'073 0%

Ertrag 8'938'147 100% 8'833'500 100% 8'855'699 100%

Aufwand für Material und Dienstleistungen *4 -252'198 -3% -211'300 -2% -254'074 -3%

Personalaufwand *5 1.6.4 -5'354'344 -60% -5'311'200 -60% -5'166'268 -58%

Raumaufwand 1.6.5 -307'610 -3% -313'200 -4% -326'927 -4%

Unterhalt, Reparaturen -13'964 0% -19'500 0% -21'192 0%

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, 
Bewilligungen -1'264 0% -900 0% -584 0%

Verwaltungsaufwand 1.6.6 -32'880 0% -52'900 -1% -33'573 0%

Informatikaufwand -20'349 0% -15'500 0% -17'834 0%

Werbeaufwand und Öffentlichkeitsarbeit *6 -30'070 0% -170'700 -2% -151'338 -2%

Direkter Projekt- und Leistungsaufwand -6'012'677 -67% -6'095'200 -69% -5'971'791 -67%

Aufwand für Material und Dienstleistungen -614 0% 0 0% -2'247 0%

Personalaufwand 1.6.4 -1'939'368 -22% -2'100'000 -24% -2'048'766 -23%

Raumaufwand *7 1.6.5 -380'499 -4% -339'300 -4% -338'266 -4%

Unterhalt, Reparaturen -41'229 0% -43'000 0% -71'572 -1%

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, 
Bewilligungen -10'963 0% -14'600 0% -16'691 0%

Verwaltungsaufwand 1.6.6 -89'551 -1% -86'800 -1% -106'694 -1%

Informatikaufwand *8 -258'229 -3% -195'900 -2% -215'339 -2%

Werbeaufwand und Öffentlichkeitsarbeit -19'810 0% -21'000 0% -33'876 0%

Abschreibungen und Wertberichtigungen -165'255 -2% -195'100 -2% -184'230 -2%

Administrativer Aufwand -2'905'518 -33% -2'995'700 -34% -3'017'682 -34%

Betriebsergebnis (EBIT) 19'952 0% -257'400 -3% -133'774 -2%
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Die Erfolgsrechnungen nach Fachbereichen finden Sie in den Kennzahlen 2021 unter www.perspektive-tg.ch/geschaeftsbericht

in CHF Anhang Ist 2021 in % Budget 2021 in % Ist 2020 in %

Finanzertrag 1.6.7 30 0% 0 0% 0 0%

Finanzaufwand 1.6.8 -1'274 0% -900 0% -6'323 0%

Finanzergebnis -1'244 0% -900 0% -6'323 0%

Organisationsfremder und betriebsfremder Ertrag 44'695 1% 43'500 0% 44'597 1%

Betriebsfremdes Ergebnis 44'695 1% 43'500 0% 44'597 1%

Ergebnis vor Veränderung Fondskapital 63'403 1% -214'800 -2% -95'501 -1%

Verwendung 46'803 1% 38'800 0% 112'555 1%

Zuweisung -25'647 0% 0 0% -68'050 -1%

Veränderung Fondskapital 1.5.9 21'156 0% 38'800 0% 44'505 1%

Jahresergebnis vor Zuweisungen an 
Organisationskapital 84'559 1% -176'000 -2% -50'996 -1%

Verwendung 14'668 0% 176'000 2% 152'986 2%

Zuweisung -99'227 -1% 0 0% -101'990 -1%

Veränderung Organisationskapital 1.5.10  -84'559 -1% 176'000 2% 50'996 1%

Jahresergebnis 0 0% 0 0% 0 0%
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Bemerkungen

*1 Erlös Projekte

Die Projektbeiträge des Kantons variieren im Mehrjahresvergleich (und dementsprechend auch zum Budget) aufgrund wechselnder 
Leistungsvereinbarungen. Die Projektbeiträge gegenüber Dritten gingen zurück, da ab 2021 auf eine gegenseitige Stundenverrechnung 
mit Sucht Schweiz verzichtet wird.
Im aufsuchenden Angebot «Starke Familien – Starke Kinder» wurde mit zehn Familien (zu CHF 6‘000) geplant. Im Verlauf des Jahres 
2021 wurden 7 Verträge mit einer Laufzeit von 12 Monaten unterzeichnet. Die anteilsmässige Umsatzrealisierung zum Jahresende 
beträgt CHF 21‘000 und ist unter den Dienstleistungserlösen ausgewiesen. Die Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familienfragen be-
teiligt sich im Jahr 2021 mit einem Unterstützungsbeitrag von CHF 9‘533.
Der Kanton Thurgau beteiligt sich am Projekt «Einführung Online-Beratung SafeZone in der Suchtberatung» (Dauer: 1.4.2021 - 
31.3.2023) mit einem Beitrag von insgesamt CHF 18‘356. Die anteilsmässige Umsatzrealisierung per Ende Dezember 2021 beträgt 
CHF 6‘880.

*2 Dienstleistungserlöse

Die Erträge aus Paar-, Familien- und Jugendberatung sind um CHF 46‘700 besser als im Vorjahr aber CHF 18‘600 tiefer als budgetiert.
Die Dienstleistungserlöse aus der Suchtprävention sind CHF 16‘500 tiefer als im Vorjahr und CHF 14‘800 tiefer als budgetiert.
Die Einnahmen aus dem strukturierten Behandlungsprogramm FiaZ/FuD sind identisch mit dem Vorjahr und CHF 10‘000 höher als 
budgetiert. 

*3 Dienstleistungserlösminderungen

Die Dienstleistungserlösminderungen im Vorjahr beinhalten MwSt-Nachzahlungen gemäss Einschätzungsentscheid der ESTV für die 
Jahre 2017-2020. Ab 2021 wird die Mehrwertsteuer direkt anhand des hinterlegten Pauschalsteuersatzes von 5.9% auf den MWST-
Codes in den entsprechenden Ertragskonten netto verbucht.

*4 Aufwand für Material und Dienstleistungen direkt

Der Material und Dienstleistungsaufwand für die HIV/STI-Teststelle (CHF 20‘500) sowie das Projekt IKS SOS Glückspielsucht  
(CHF 22‘600) ist höher als budgetiert.

*5 Personalaufwand direkt

Der Personalaufwand liegt über Budget aufgrund zusätzlicher Ressourcen für die Programme «Medienkompetenz für Kinder und Ju-
gendliche» und «Sexualpädagogik».
In der Mütter- und Väterberatung liegt der direkte Personalaufwand unter Budget aufgrund von Mitarbeiterwechseln, geringerer Aus-
gaben im übrigen Personalaufwand sowie Auflösungen von Ferienrückstellungen.
In der Paar-, Familien-, und Jugendberatung liegt der direkte Personalaufwand unter Budget aufgrund geringerer Ausgaben im übrigen 
Personalaufwand sowie Auflösungen von Ferienrückstellungen.
Der administrative Personalaufwand liegt unter Budget aufgrund der Stellenwechsel im Qualitätsmanagement (Neubesetzung per 
01.01.2022) und in der Leitung Finanzen (neu mit 80%-Pensum). Im Weiteren liegen die Kosten für Personalanlässe, Corona-bedingt, 
unter Budget.

*6 Werbeaufwand und Öffentlichkeitsarbeit direkt

Die Werbeaufwendungen für das Programm «IKS SOS Spielsucht» laufen ab 2021 direkt über Sucht Schweiz, was die Kosten um 
CHF 32‘000 beeinflusst. Im Weiteren fällt der Aufwand für «KAP Thurgau bewegt» weg, da dieser neu über den Kanton Thurgau 
direkt läuft.

*7 Raumaufwand

Der Raumaufwand liegt über Budget aufgrund der Neueröffnung der HIV/STI-Teststelle sowie zusätzlicher Ausgaben für den Standort-
wechsel in Arbon.

*8 Informatikaufwand

Die Informatikkosten sind CHF 67‘200 höher als budgetiert. Gründe hierfür sind ein erhöhter Betreuungsaufwand durch den externen 
Dienstleister für die Serverumstellung und die Einführung der neuen Microsoft Surface sowie für die Neuausstattung der HIV/STI-Räum-
lichkeiten. Im Weiteren sind die Lizenzkosten gestiegen, da Microsoft der Perspektive Thurgau aufgrund der Rechtsform (Gemeinde-
zweckverband) keine vergünstigten Charitiy-Lizenzen mehr anbietet.
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Geldflussrechnung 01.01. - 31.12.2021

Zusammensetzung Fonds Flüssige Mittel gemäss Erläuterung 1.4.1 im Anhang
Angewandte Methode: Indirekte Berechnung

in CHF 31.12.2021 31.12.2020

Jahresergebnis vor Fondsergebnis 63'403 -95'501

Abschreibungen auf Sachanlagen 165'255 184'230

Zunahme - / Abnahme + Forderungen 1'805 37'262

Zunahme - / Abnahme + Sonstige kurzfristige Forderungen -153'002 -962

Zunahme - / Abnahme + Aktive Rechnungsabgrenzung -42'500 -8'400

Zunahme + / Abnahme - Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -59'686 1'898

Zunahme + / Abnahme - Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 17'151 -28'554

Zunahme + / Abnahme - Passive Rechnungsabgrenzung -24'900 70'675

Geldfluss aus Betriebstätigkeit (Cashflow) -32'475 160'648

Nettoinvestitionen in Sachanlagen -99'255 -77'730

Desinvestitionen in Finanzanlagen 0 200

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -99'255 -77'530

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 0

Geldfluss Fonds Flüssige Mittel -131'730 83'119

Anfangsbestand Fonds Flüssige Mittel 2'048'661 1'965'542

Endbestand Fonds Flüssige Mittel 1'916'931 2'048'661

Geldfluss -131'730 83'119
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals per 31.12.2021
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.1
2.

20
20

1.5.9 Mittel aus Fondskapital

Fonds Schulnetz21-TG *1  3’073  -    -    -1’903  -    -1’903  1’170 

Fonds Jugendschutz – Anlässe *2  17’328  -    -    -3’585  -    -3’585  13’743 

Fonds Kantonales Aktionsprogramm 
– Thurgau bewegt *3  -    7’705  -    -7’705  -    -    -   

Fonds Psychische Gesundheit *4  75’218  -    -    -9’706  -    -9’706  65’512 

Fonds IKS Glückspielsucht *5  95’236  -    -    -65’891  -    -65’891  29’345 

Fonds Starke Familien – 
Starke Kinder *6 -  45’000 - - - 45‘000  45’000 

Solidaritätsfonds für  
HIV/Aids-Betroffene *7  29’861  13’870  -    -15’690  -    -1’820  28’040 

Fonds Kinder, Jugendliche, 
Familien und Einzelpersonen in 
finanzieller Notlage *8  35’032  1’475  -    -8’075  -    -6’600  28’432 

Fondskapital 
(zweckgebundene Fonds)  255’747  68’050  -    -112’555  -    -44‘505  211’242 

1.5.10 Mittel aus Eigenfinanzierung

Erarbeitetes freies Kapital  1’950’472  23’696  -    -    -    23’696  1’974’168 

Freie Fonds – Gewinnvortrag MVB *9  139’859  21’807  -    -    -    21’807  161’666 

Freie Fonds – Gewinnvortrag PFJ *10  209’977  -    -    -96’499  -    -96’499  113’478 

Jahresergebnis  -    -    -    -    -    -    -   

Organisationskapital  2’300’308  45’503  -    -96’499  -    -50’996  2’249’312 
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2.

20
21

1.5.9 Mittel aus Fondskapital

Fonds Schulnetz21-TG *1  1'170  -    -    -505  -    -505  665 

Fonds Jugendschutz – Anlässe *2  13'743  -    -    -5'400  -    -5'400  8'343 

Fonds Kantonales Aktionsprogramm 
– Thurgau bewegt *3  -    -    -    -    -    -    -   

Fonds Psychische Gesundheit *4  65'512  -    -    -7'935  -    -7'935  57'577 

Fonds IKS Glückspielsucht *5  29'345  22'947  -    -    -    22'947  52'292 

Fonds Starke Familien –  
Starke Kinder *6  45'000  -    -    -13'031  -    -13'031  31'969 

Solidaritätsfonds für  
HIV/Aids-Betroffene *7  28'040  -    -    -12'701  -    -12'701  15'339 

Fonds Kinder, Jugendliche,  
Familien und Einzelpersonen in 
finanzieller Notlage *8  28'432  2'700  -    -7'231  -    -4'531  23'901 

Fondskapital  
(zweckgebundene Fonds)  211'242  25'647  -    -46'803  -    -21'156  190'086 

1.5.10 Mittel aus Eigenfinanzierung

Erarbeitetes freies Kapital  1'974'168  243  -    -    -    243  1'974'411 

Freie Fonds – Gewinnvortrag MVB *9  161'666  62'665  -    -    -    62'665  224'331 

Freie Fonds – Gewinnvortrag PFJ *10  113'478  21'652  -    -    -    21'652  135'129 

Jahresergebnis  -    -    -    -    -    -    -   

Organisationskapital  2'249'312  84'559  -    -    -    84'559  2'333'871 

*Siehe Bemerkungen auf Seite 14
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals per 31.12.2020
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1.5.9 Mittel aus Fondskapital

Fonds Schulnetz21-TG *1  3’073  -    -    -1’903  -    -1’903  1’170 

Fonds Jugendschutz – Anlässe *2  17’328  -    -    -3’585  -    -3’585  13’743 

Fonds Kantonales Aktionsprogramm 
– Thurgau bewegt *3  -    7’705  -    -7’705  -    -    -   

Fonds Psychische Gesundheit *4  75’218  -    -    -9’706  -    -9’706  65’512 

Fonds IKS Glückspielsucht *5  95’236  -    -    -65’891  -    -65’891  29’345 

Fonds Starke Familien – 
Starke Kinder *6 -  45’000 - - - 45‘000  45’000 

Solidaritätsfonds für  
HIV/Aids-Betroffene *7  29’861  13’870  -    -15’690  -    -1’820  28’040 

Fonds Kinder, Jugendliche, 
Familien und Einzelpersonen in 
finanzieller Notlage *8  35’032  1’475  -    -8’075  -    -6’600  28’432 

Fondskapital 
(zweckgebundene Fonds)  255’747  68’050  -    -112’555  -    -44‘505  211’242 

1.5.10 Mittel aus Eigenfinanzierung

Erarbeitetes freies Kapital  1’950’472  23’696  -    -    -    23’696  1’974’168 

Freie Fonds – Gewinnvortrag MVB *9  139’859  21’807  -    -    -    21’807  161’666 

Freie Fonds – Gewinnvortrag PFJ *10  209’977  -    -    -96’499  -    -96’499  113’478 

Jahresergebnis  -    -    -    -    -    -    -   

Organisationskapital  2’300’308  45’503  -    -96’499  -    -50’996  2’249’312 

Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals zeigt die Entwicklung der einzelnen Fonds und der einzelnen 
Komponenten des frei verfügbaren Kapitals, aufgeteilt auf die Faktoren «Eingänge», «Ausgänge» und 
«Umbuchungen/Äufnungen».
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Beschreibung der einzelnen Fonds

*1 An Schulen wird Gesundheitsförderung und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) strukturell verankert und 
explizit im Schulprogramm festgehalten.

*2 Strukturelle Alkoholprävention (Verhältnisprävention): Unterstützung von Gemeinden und Veranstaltern mit dem 
Grundgedanken, die Erteilung einer Veranstaltungsbewilligung durch die Gemeinde an verbindliche Jugend-
schutzmassnahmen zu koppeln.

*3 Das Kantonale Aktionsprogramm «Thurgau bewegt» fördert ausgewogenes Essen und genügend Bewegung im 
alltäglichen Leben.

*4 Durch unterschiedliche Aktivitäten und Events wird der Thurgauer Bevölkerung ermöglicht, sich mit dem Thema 
Psychische Gesundheit auseinanderzusetzen, damit Enttabuisierung, Entstigmatisierung und ein Wissenszu-
wachs stattfinden kann.

*5 Ein Projekt zur Umsetzung des interkantonalen Glückspielprojekts Ostschweiz (6 Kantone) und des Fürsten-
tums Liechtenstein zur Prävention und Bekämpfung der Spielsucht, in einer Zusammenarbeit mit Sucht Schweiz 
(10 Kantone) in den Bereichen Helpline, Onlineberatung, Webseite (sos-spielsucht.ch) sowie einem Migrations-
projekt.

*6 Zur Begleichung von Aufwänden im aufsuchenden Angebot «Starke Familien – Starke Kinder», ausgenommen 
reguläre Personalkosten.

*7 Der Fonds bietet kurzfristige Unterstützung für HIV- oder aidsbetroffene Menschen.

*8 Der Fonds ist für Kinder, Jugendliche, Familien und Einzelpersonen in schwierigen finanziellen Lebenssituatio-
nen bestimmt, welche ihren Wohnsitz im Kanton Thurgau haben und im Beratungskontakt mit der Perspektive 
Thurgau stehen.

*9 Der Gewinnvortrag der Mütter- und Väterberatung (MVB) wird lediglich durch die Gemeinden finanziert, welche 
für diese Dienstleistung Mitglied sind. Damit keine Querfinanzierung entsteht, wird dieser separat vorgetragen 
und über die kommenden Jahre amortisiert.  

*10 Der Gewinnvortrag der Paar-, Familien- und Jugendberatung (PFJ) wird lediglich durch die Gemeinden finan-
ziert, welche für diese Dienstleistung Mitglied sind. Damit keine Querfinanzierung entsteht, wird dieser separat 
ausgewiesen.
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Anhang

*1 An Schulen wird Gesundheitsförderung und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) strukturell verankert und 
explizit im Schulprogramm festgehalten.

*2 Strukturelle Alkoholprävention (Verhältnisprävention): Unterstützung von Gemeinden und Veranstaltern mit dem 
Grundgedanken, die Erteilung einer Veranstaltungsbewilligung durch die Gemeinde an verbindliche Jugend-
schutzmassnahmen zu koppeln.

*3 Das Kantonale Aktionsprogramm «Thurgau bewegt» fördert ausgewogenes Essen und genügend Bewegung im 
alltäglichen Leben.

*4 Durch unterschiedliche Aktivitäten und Events wird der Thurgauer Bevölkerung ermöglicht, sich mit dem Thema 
Psychische Gesundheit auseinanderzusetzen, damit Enttabuisierung, Entstigmatisierung und ein Wissenszu-
wachs stattfinden kann.

*5 Ein Projekt zur Umsetzung des interkantonalen Glückspielprojekts Ostschweiz (6 Kantone) und des Fürsten-
tums Liechtenstein zur Prävention und Bekämpfung der Spielsucht, in einer Zusammenarbeit mit Sucht Schweiz 
(10 Kantone) in den Bereichen Helpline, Onlineberatung, Webseite (sos-spielsucht.ch) sowie einem Migrations-
projekt.

*6 Zur Begleichung von Aufwänden im aufsuchenden Angebot «Starke Familien – Starke Kinder», ausgenommen 
reguläre Personalkosten.

*7 Der Fonds bietet kurzfristige Unterstützung für HIV- oder aidsbetroffene Menschen.

*8 Der Fonds ist für Kinder, Jugendliche, Familien und Einzelpersonen in schwierigen finanziellen Lebenssituatio-
nen bestimmt, welche ihren Wohnsitz im Kanton Thurgau haben und im Beratungskontakt mit der Perspektive 
Thurgau stehen.

*9 Der Gewinnvortrag der Mütter- und Väterberatung (MVB) wird lediglich durch die Gemeinden finanziert, welche 
für diese Dienstleistung Mitglied sind. Damit keine Querfinanzierung entsteht, wird dieser separat vorgetragen 
und über die kommenden Jahre amortisiert.  

*10 Der Gewinnvortrag der Paar-, Familien- und Jugendberatung (PFJ) wird lediglich durch die Gemeinden finan-
ziert, welche für diese Dienstleistung Mitglied sind. Damit keine Querfinanzierung entsteht, wird dieser separat 
ausgewiesen.

1 Grundsätze der Rechnungslegung

1.1 Grundlagen der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung des Gemeindezweckverbands Perspektive Thurgau (nachfolgend Verband genannt) er-
folgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (insbesondere Swiss GAAP FER 1-6 
(Kern-FER)), Swiss GAAP FER 21 und den Bestimmungen des Schweizerischen Rechts sowie den Statuten. Die 
Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage (true and fair view).

Die Jahresrechnung wird unter der Annahme der Fortführung der Organisation erstellt. Die Betriebsrechnung 
erfolgt nach dem Gesamtkostenverfahren. Die Jahresrechnung ist in Schweizer Franken (CHF) ausgewiesen.

1.2 Nahestehende Organisationen
Als nahestehend gelten die Organe des Verbandes sowie der Kanton Thurgau und die Gemeinden im Kanton 
Thurgau. Die Transaktionen halten einem Drittvergleich stand (at arm’s length) und sind im Anhang ausgewiesen.

1.3 Risikobeurteilung
Der Vorstand des Verbandes hat eine Risikomanagement-Richtlinie und Grundsätze erlassen und die Geschäfts-
leitung beauftragt, mindestens jährlich eine Risikoanalyse durchzuführen. Das Risikomanagement-System 
ermöglicht sowohl die frühzeitige Erkennung und Analyse von Risiken als auch die Ergreifung entsprechender 
Massnahmen. Zum Risikobeurteilungsprozess gehören die Vorgaben der systematischen Erfassung und Aus-
wertung der Brutto- und Nettorisiken, deren Priorisierung, die Beurteilung der Einflüsse und Überwachung der 
Massnahmen zur Vermeidung oder Minimierung von Risiken. Die Zusammenfassung der Risiken erfolgt in einer 
Risiko-/Kontroll-Matrix.

1.4 Bewertungsgrundsätze

1.4.1 Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel umfassen Kasse, Postcheck- und Bankguthaben sowie kurzfristige Geldanlagen mit einer 
Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. Sie werden zum Nennwert bewertet.

1.4.2. Wertschriften
Kotierte Wertschriften inkl. ausserbörslich gehandelte Wertschriften mit einem Kurswert sind zu Kurswerten am 
Bilanzstichtag bewertet. Nicht kotierte Wertschriften werden zu Anschaffungswerten abzüglich betriebswirtschaft-
lich notwendiger Wertbeeinträchtigungen bilanziert.

1.4.3 Forderungen
Diese Position enthält Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Die Forderungen werden zu 
Nominalwerten bewertet. Die betriebswirtschaftlichen Ausfallrisiken werden durch Einzel- und Pauschalwertbe-
richtigungen berücksichtigt. Pauschalwertberichtigungen werden für Positionen vorgenommen, die nicht bereits 
einzelwertberichtigt wurden.
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1.4.4 Sachanlagen
Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen 
Abschreibungen. Die Aktivierungsgrenze liegt bei CHF 20‘000. Eigenleistungen werden nur aktiviert, wenn sie 
klar identifizierbar und die Kosten zuverlässig bestimmbar sind sowie wenn sie dem Unternehmen über mehrere 
Jahre einen messbaren Nutzen bringen. Die Abschreibungen werden linear über die wirtschaftliche Nutzungs-
dauer des Anlageguts vorgenommen.

Beschreibung Kategorie Nutzungs- und 
Abschreibungsdauer

Büromobiliar Mobiliar und Einrichtungen 5 Jahre
Geschäftsmobiliar Mobiliar und Einrichtungen 5 Jahre
Büromaschinen Büromaschinen 5 Jahre
Datenverarbeitungsanlagen Informatik 4 Jahre
Kommunikationssysteme Kommunikationstechnologie 4 Jahre
Software Informatik 4 Jahre
Hardware Informatik 4 Jahre
Büroausbauten Feste Einrichtungen 10 Jahre
Büroumbauten Feste Einrichtungen 10 Jahre

1.4.5 Wertbeeinträchtigungen

Die Werthaltigkeit der langfristigen Vermögenswerte wird an jedem Bilanzstichtag einer Beurteilung unterzogen.

1.4.6 Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten sind zum Nominalwert erfasst.

1.4.7 Vorsorgeeinrichtungen
Für die berufliche Vorsorge nach BVG besteht ein Vorsorgeplan nach Beitragsprimat bei der unabhängigen Ge-
meinschafts-Vorsorgeeinrichtung ASGA. Der gesamte Vorsorgeaufwand des Arbeitgebers beschränkt sich auf 
die Beiträge gemäss Ziffer 1.6.4. Per Bilanzstichtag weist die Gemeinschafts-Vorsorgeeinrichtung ASGA gemäss 
geprüftem Abschluss einen positiven Deckungsgrad auf.

Es bestehen keine Arbeitgeberbeitragsreserven.

1.4.8 Ausserbilanzgeschäfte
Die Wahrscheinlichkeit und die Höhe von Eventualverbindlichkeiten und weitere, nicht zu bilanzierende Verpflich-
tungen werden am Bilanzstichtag beurteilt, bewertet und im Anhang offengelegt. Wenn Eventualverpflichtungen 
und weitere, nicht zu bilanzierende Verpflichtungen zu einem Mittelabfluss ohne nutzbaren Mittelzufluss führen 
und dieser Mittelabfluss wahrscheinlich und abschätzbar ist, wird eine Rückstellung gebildet.
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1.5 Erläuterungen zur Bilanz

1.5.1 Flüssige Mittel und Wertschriften 31.12.2021 31.12.2020

Kassenbestände  2'076  2'138 

Postcheckguthaben  148'301  7'771 

Bankguthaben  1'766'555  2'038'752 

Wertschriften  -    -   

Total  1'916'931  2'048'661 

1.5.2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2021 31.12.2020

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten  59'744  55'418 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Beteiligten und Organen  141'440  147'571 

Total  201'184  202'989 

1.5.3 Sonstige kurzfristige Forderungen 31.12.2021 31.12.2020

Sonstige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten  24'807  24'805 

Sonstige kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen  2  2 

Sonstige kurzfristige Forderungen gegenüber Sozialversicherungen  154'047  1'047 

Total  178'857  25'854 

1.5.4 Aktive Rechnungsabgrenzung 31.12.2021 31.12.2020

Aktive Rechnungsabgrenzung gegenüber Dritten  72'800  30'300 

Aktive Rechnungsabgrenzung gegenüber Beteiligten und Organen  -    -   

Total  72'800  30'300 
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1.5.5 Sachanlagen Anlagen und 
Einrichtungen

Übrige 
Sachanlagen Total

Anschaffungswerte 1.1.2021  1'078'334  799'141  1'877'475 
Zugänge  -    99'255  99'255 
Veränderungen von aktuellen Werten  -    -    -   
Abgänge  -    -    -   
Umgliederung (Verwendung freie Fonds)  -    -    -   
Stand 31.12.2021  1'078'334  898'396  1'976'730 

Kumulierte Abschreibungen 1.1.2021  -674'334  -689'341  -1'363'675 
Abschreibungen planmässig  -91'800  -73'455  -165'255 
Abschreibungen ausserplanmässig (Wertberichtigungen)  -    -    -   
Abgänge  -    -    -   
Umgliederung  -    -    -   
Stand 31.12.2021  -766'134  -762'796  -1'528'930 

Nettobuchwerte 31.12.2021  312'200  135'600  447'800 
Davon Leasing  -    -    -   

Sachanlagen Anlagen und 
Einrichtungen

Übrige 
Sachanlagen Total

Anschaffungswerte 1.1.2020  1'078'334  721'411  1'772'573 
Zugänge  -    77'730  77'730 
Veränderungen von aktuelle Werten  -    -    -   
Abgänge  -    -    -   
Umgliederung (Verwendung freie Fonds)  -    -    -   
Stand 31.12.2020  1'078'334  799'141  1'877'475 

Kumulierte Abschreibungen 1.1.2020  -562'734  -616'711  -1'179'445 
Abschreibungen planmässig  -111'600  -72'630  -184'230 
Abschreibungen ausserplanmässig (Wertberichtigungen)  -    -    -   
Abgänge  -    -    -   
Umgliederung  -    -    -   
Stand 31.12.2020  -674'334  -689'341  -1'363'675 

Nettobuchwerte 31.12.2020  404'000  109'800  513'800 
Davon Leasing  -    -    -   
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1.5.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2021 31.12.2020

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten  69'765  128'769 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Beteiligten und Organen  9'591  10'273 

Total  79'356  139'042 

1.5.7 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 31.12.2021 31.12.2020

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten  50'145  -   

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber staatliche Stellen  5'999  5'817 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen  18'339  51'516 

Total  74'483  57'332 

1.5.8 Passive Rechnungsabgrenzung 31.12.2021 31.12.2020

Abrenzungen Ferienguthaben/Gleitzeit  45'400  71'000 

Übrige Passive Rechnungsabgrenzungen  94'375  93'675 

Total  139'775  164'675 

1.5.9 und 1.5.10 siehe Seite 12
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1.6 Erläuterungen zur Betriebsrechnung

1.6.1 Erlös Beiträge oder Erlös aus Geldern der öffentlichen Hand 31.12.2021 31.12.2020

Beiträge Kanton  4'055'229  4'032'512 

Beiträge Gemeinden  3'907'026  3'884'984 

Beiträge fördernde Mitglieder  6'200  6'200 

Total  7'968'455  7'923'695 

1.6.2 Erlös Projekte 31.12.2021 31.12.2020

Projektbeiträge Kanton  259'222  339'208 

Projektbeiträge Gemeinden  1'860  455 

Projektbeiträge Dritte  236'657  273'006 

Total  497'739  612'670 

1.6.3 Dienstleistungserlöse 31.12.2021 31.12.2020

Erträge Dienstleistungen Kanton  19'850  30'288 

Erträge Dienstleistungen Gemeinden  27'403  6'730 

Erträge Dienstleistungen Fördernde Mitglieder  17'131  17'842 

Erträge Dienstleistungen Dritte  404'124  319'040 

Total  468'508  373'900 

1.6.4 Personalaufwand 31.12.2021 31.12.2020

Lohnaufwand  5'859'511  5'777'663 

Sozialversicherungsaufwand  1'107'274  1'128'782 

Davon berufliche Vorsorgebeiträge  474'175  482'173 

Übriger Personalaufwand  219'358  204'626 

Reise- und Repräsentationsaufwand  70'368  66'964 

Total  7'256'511  7'178'035 

Entschädigungen an den Vorstand 31.12.2021 31.12.2020

Total  37'200  37'000 
Davon an die Präsidentin  15’000  15’000 

Entschädigungen an die Geschäftsleitung 31.12.2021 31.12.2020

Total  960'602  993'529 
Davon gesetzliche Arbeitgeberbeiträge für Sozialversicherungsabgaben.  154'900  163'768 
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1.6.5 Raumaufwand 31.12.2021 31.12.2020

Raumaufwand Beteiligte und Organe  42'764  42'473 

Raumaufwand Dritte  645'345  622'720 

Total  688'108  665'194 

1.6.6 Verwaltungsaufwand 31.12.2021 31.12.2020

Verwaltungsaufwand Administration Beteiligte und Organe  100  323 

Verwaltungsaufwand Administration Dritte  122'331  139'944 

Total  122'431  140'267 

1.6.7 Finanzertrag 31.12.2021 31.12.2020

Erträge aus flüssigen Mitteln und Wertschriften  30  -   

Total  30  -   

1.6.8 Finanzaufwand 31.12.2021 31.12.2020

Übriger Finanzaufwand  1'274  6'323 

Total  1'274  6'323 

1.7 Ergänzende Angaben

1.7.1 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es gibt keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, welche die Jahresrechnung beeinflussen.

1.7.2 Anzahl Vollzeitstellen 31.12.2021 31.12.2020

im Jahresdurchschnitt  55  55 

1.7.3 Erläuterungen zu betriebsfremden, einmaligen oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung
Die Untervermietung von Räumlichkeiten gehört nicht zu den Kernaufgaben der Perspektive Thurgau. 
Deshalb werden die dazugehörigen Erträge als betriebsfremde Erträge ausgewiesen.
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Leistungsbericht
Leistungsbericht nach Swiss GAAP FER 21

Zweck der Organisation
Der Verband hat den Zweck, gemeinsame Aufgaben der Gemeinden im Bereich Gesundheitsförderung, Prä-
vention und Beratung zu erfüllen.

Auf der Basis der eidgenössischen und der kantonalen Gesetzgebung
• setzt der Verband die kantonalen Ziele und Massnahmen zur Förderung der Gesundheit der Thurgauer Be-

völkerung in den Verbandsgemeinden um;
• stellt der Verband in den Gemeinden die Mütter- und Väterberatung, die Paar-, Familien- und Jugendbera-

tung sowie die Suchtberatung sicher.

Der Verband sorgt insbesondere für
• übergeordnete Planung und Gestaltung der Gesundheitsförderung, der Prävention, der Beratung und der 

Suchthilfe; 
• die Koordination mit den kantonalen Amtsstellen;
• die Beratung der Verbandsgemeinden bei der Ausführung der von ihnen übernommenen Aufgaben;
• die Beschaffung und Zuteilung der finanziellen Mittel;
• die Prüfung der Auswirkung von Massnahmen und Hilfeleistungen im Verbandsgebiet;
• die Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Ärzten, den Thurgauer Kliniken und Spitälern, den Sozial-

diensten, den Schul- und Kirchgemeinden sowie mit anderen Organisationen und Fachstellen.

Der Verband unterhält bedarfsgerechte regionale Beratungs- und Anlaufstellen.
Er pflegt auf regionaler Ebene den fachlichen Austausch mit den Gemeinden.

Gemeindezweckverband
Die 80 Politischen Gemeinden des Kantons Thurgau bilden die Trägerschaft des Gemeindezweckverbandes 
Perspektive Thurgau. Der Kanton finanziert die Dienstleistungen über eine separate Leistungsvereinbarung mit.

Ausserkantonale Gemeinden mit Leistungsvereinbarung
Steinach SG

Delegiertenversammlung
Die Verbandsgemeinden delegieren mindestens eine und pro angefangene weitere 5’000 Einwohnerinnen/Ein-
wohner eine weitere Person. Per 01.01.2021 sind dies 102 Delegierte.
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Fördernde Mitglieder
Primarschulgemeinde Altnau, Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri, Kath. Kirchgemeinde Arbon,  
Primarschulgemeinde Arbon, Sekundarschulgemeinde Arbon, Evang. Kirchgemeinde Bischofszell-Hauptwil, 
Pastoralraum Bischofsberg Bischofszell-Sitterdorf-St. Pelagiberg, Volksschulgemeinde Bischofszell, Primarschul-
gemeinde Bussnang-Rothenhausen, Evang. Kirchgemeinde Egnach, Volksschulgemeinde Egnach, Volksschul-
gemeinde Erlen, Primarschulgemeinde Ermatingen, Sekundarschulgemeinde Ermatingen, Primarschulgemeinde 
Felben-Wellhausen, Primarschulgemeinde Frasnacht, Primarschulgemeinde Freidorf-Watt, Volksschulgemeinde 
Horn, Primarschulgemeinde Kreuzlingen, Primarschulgemeinde Lauchetal, Evang. Kirchgemeinde Pfyn, Evang. 
Kirchgemeinde Roggwil, Primarschulgemeinde Roggwil, Primarschulgemeinde Romanshorn, Primarschulgemeinde 
Stachen, Kath. Kirchgemeinde Steinebrunn, Evang. Kirchgemeinde Sulgen-Kradolf, Kath. Kirchgemeinde Sulgen, 
Volksschulgemeinde Region Sulgen, Volksschulgemeinde Tägerwilen, Volksschulgemeinde Wigoltingen

Wahl per Amtsdauer
Leitende Organe von bis
Sabina Peter Köstli Präsidentin Kantonsrätin Aadorf 2007 2019 2023
Michael Hohermuth Vizepräsident Stadtrat Arbon 2019 2019 2023
Ursi Senn-Bieri Vorstandsmitglied Stadträtin Weinfelden 2011 2019 2021
Thomas Knupp Vorstandsmitglied Leiter Finanzabteilung Kreuzlingen 2015 2019 2023
Marianna Frei Vorstandsmitglied Gemeindepräsidentin Schlatt 2016 2019 2023
Nicole Fischer Vorstandsmitglied Gemeinderätin Erlen 2017 2019 2023
Elsbeth Aepli Stettler Vorstandsmitglied Stadträtin Frauenfeld 2018 2019 2023
Denise Neuweiler Vorstandsmitglied Gemeindepräsidentin Langrickenbach 2019 2019 2023
Isabelle Denzler Vorstandsmitglied Gemeinderätin Eschlikon 2021 2021 2023
Yvonne Koller-Zumsteg Vorstandsmitglied Gemeinderätin Sirnach 2021 2021 2023
Petra Lottenbach Vorstandsmitglied Gemeinderätin Dozwil 2021 2021 2023

Vorstand

Revision
Finanztechnisch
Provida Wirtschaftsprüfung AG, Frauenfeld

Finanzpolitisch
Erwin Wagner Leiter Finanzverwaltung Weinfelden
Priska Lang Gemeinderätin Egnach
Ursula Duewell Gemeinderätin Frauenfeld

Spenden
Spenden werden jederzeit gerne und dankend entgegengenommen.

Organisation   TKB Weinfelden   IBAN CH11 0078 4122 0009 3340 7
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2021 2020
Fachbereich Vollzeitstellen Mitarbeitende Vollzeitstellen Mitarbeitende

Geschäftsleitung 5.3 6 4.5 5

Stab 2.9 4 4 6

Finanzen und Dienste 0.8 4 4.8 8

Personalmanagement & Support 4.6 6
Total Verwaltung 13.6 20 13.3 19

Gesundheitsförderung und Prävention 10.6 20 10.8 20
Mütter- und Väterberatung 10.1 18 9.5 18
Paar-, Familien- und Jugendberatung 11.5 16 10.7 15
Suchtberatung 9.8 14 9.6 13
Total Aufgabenumsetzung 42.0 68 40.6 66

Total Organisation 55.6 88 53.9 85

Personalkennzahlen per 31.12.2021

Geschäftsleitung
Markus van Grinsven Geschäftsleiter
Doris Grauwiler Bereichsleiterin Gesundheitsförderung und Prävention/Stv. Geschäftsleiterin
Benedikt Fuhrimann Bereichsleiter Mütter- und Väterberatung
Felix Suter Bereichsleiter Paar-, Familien- und Jugendberatung
Dirk Rohweder Bereichsleiter Suchtberatung
Markus Diener Bereichsleiter Finanzen und Dienste
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Zufriedenheitserhebung
Über einen seit 2010 eingesetzten Fragebogen, welcher insgesamt 14 Fragen umfasst, wird bei den Klientinnen 
und Klienten die Zufriedenheit mit den Rahmenbedingungen im Allgemeinen und in der Beratung im Besonderen 
erhoben. Die Antworten werden auf einer fünfstufigen Likert-Skala erfasst. 
Zudem gibt der Fragebogen ergänzend die Möglichkeit zu Anregungen und Kritik in einem freien Antwortformat, 
welcher inhaltlich ausgewertet wird. 

Mütter- und 
Väterberatung

Paar-, Familien- und 
Jugendberatung

Suchtberatung

2021 2020 2021 2020 2021 2020

Befragungsmodus
Nachbefragung (digital) X X
Querschnittserhebung (physisch) X X X X
Datenbasis, N= 348 406 159 191 89 143
Rücklauf, bereinigt (in %) 39.8 45.7 95 94.1 94 99

Ergebnisse in %
Weiterempfehlung des Fachbereiches 95.1 96.6 98.2 97.1 96.4 97.7
Zufriedenheit mit Beratung/Beratungsperson 92.2 95.6 96.6 96.2 96.4 96.7
Zufriedenheitsgesamtscore 90.5 92.1 94.7 94.2 93.9 95.1

Weitere Angaben
Weitere Angaben/Bestandteile des Leistungsberichtes befinden sich in den separaten Kennzahlen unter 
www.perspektive-tg.ch/geschaeftsbericht.
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Revisionsbericht Finanztechnisch
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Revisionsbericht Finanzpolitisch




